
 

 

Patient:innen mit einer Borderline- 
Persönlichkeitsstörung für 
Therapiestudie gesucht 
 

Therapiedauer: 1 Jahr,  
Studienteilnahme: 2 Jahre 
 

Die Studie ist eine Kooperation von 
Universitätsklinika in Heidelberg, 
Düsseldorf, Jena, Ulm und der Medical 
School Berlin 



 

Ansprechpartnerin: Ellen Wolff 
Email: magnet.studie@uniklinik-ulm.de 
Telefon: 0731 500-61839 bzw. 0173 3490305 
 
Projektleitung: Prof. Dr. med. Harald Gündel und 
Prof. Dr. phil. Jana Volkert  
Universitätsklinikum Ulm, Klinik für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie 
Albert-Einstein-Allee 23 
89081 Ulm 

Magnet-Studie: Einladung zur Teilnahme  
Durch Ihre Teilnahme unterstützen Sie die Forschung 
zur Borderline Persönlichkeitsstörung  
 
Liebe:r Interessierte:r,  
für die Untersuchung der Wirksamkeit der 
Mentalisierungsbasierten Therapie (MBT) suchen wir 
Personen mit einer Borderline-Persönlichkeitsstörung 
(BPS) zwischen 18 und 65 Jahren, die selbstverletzendes 
Verhalten aufweisen und eine Therapie beginnen 
möchten.  
 
Die MBT hat sich international bei der Behandlung von 
Menschen mit BPS als wirksam erwiesen und soll nun in 
Deutschland mit gängigen Psychotherapieverfahren 
verglichen werden (Kognitive Verhaltenstherapie oder 
Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie). 
 
Bei Teilnahme an der Studie...  
➢ werden Sie per Zufall einer der Therapieformen 

zugewiesen. Sie erhalten ca. 1 Jahr lang eine 
Psychotherapie im Rahmen der Regelversorgung 
(Gruppen- und/oder Einzelsitzungen, 1 - 2 Mal pro 
Woche)  

➢ sollen Sie während der Therapie und ein Jahr danach 
immer wieder online Fragen beantworten (z.B. zum 
selbstverletzenden Verhalten, Ihrem Befinden, ...)  

 
Sie erhalten...  
➢ kurzfristigen Zugang zu einer ambulanten 

Psychotherapie  
➢ eine spezifische Diagnostik zur BPS  
➢ eine Aufwandsentschädigung  
➢ bei Interesse: Studienergebnisse nach 

Studienabschluss  
 
Bei Interesse oder Fragen kontaktieren Sie uns gerne:  

mailto:magnet.studie@uniklinik-ulm.de

